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Muster Tagesberichtsformulare (Bautechnik) und Hinweise für das Ausfüllen der Tages-
berichtsformulare 
 

1. Tagesberichte müssen bis spätestens 10:00 Uhr des folgenden Werktages an den Auftrag-

geber in Papierform übergeben werden. Falls die Baumaßnahme nicht kontinuierlich besetzt 

ist, darf nach Zustimmung durch den Auftraggeber stattdessen ein PDF des Tagesberichtes 

per E-Mail übersendet werden. Die Papierexemplare der Tagesberichte sind in diesem Fall 

wöchentlich nachzureichen. 

2. Dem Auftragnehmer ist freigestellt, den Tagesbericht händisch und/oder elektronisch zu be-

arbeiten. Als Endprodukt muss ein Exemplar ausgedruckt und händisch unterschrieben wer-

den. Der Auftragnehmer erhält eine Kopie, das Original verbleibt beim Auftraggeber. 

3. Bei Mehrschichtbetrieb ist für jede Schicht ein Tagesberichtsformular auszufüllen. 

4. Die Tagesberichte müssen alle Angaben enthalten, die für die Dokumentation und Abrech-

nung des Vertrages von Bedeutung sind. Insbesondere sind Angaben zur Witterung, zur An-

zahl und Qualifikation der auf der Baustelle beschäftigten Arbeitskräfte, zur Betriebszeit, zum 

wesentlichen Baufortschritt, zur Anzahl, zum Typ sowie An-/Abtransport der eingesetzten 

Großgeräte, zu Arbeitsunterbrechungen mit Angabe der Gründe, zu Unfällen, Behinderungen 

und besonderen Vorkommnissen einzutragen. Namen von Aufsichtsführenden sind zu unter-

streichen. 

5. Grau hinterlegte Felder beinhalten entweder eine Dropdown-Liste oder sind das Ergebnis 

automatischer Berechnungen. 

6. Das Bautagebuch ist fortlaufend zu nummerieren. 

7. Falls außervertragliche Stundenlohnarbeiten anfallen, sind diese auf dem Zusatzblatt zu do-

kumentieren. Neben einer ausführlichen Begründung und Beschreibung der durchgeführten 

Arbeiten sind die Namen und tariflichen Eingruppierungen der Arbeitskräfte, die nicht bereits 

über Umlagen vergütet werden, dazugehörige Materiallieferungen und der Geräteeinsatz zu 

dokumentieren. Durch den Sichtvermerk wird weder eine Stundenlohnvereinbarung getroffen, 

noch das Erfordernis des Zeit- und Materialaufwands, sondern nur die tatsächliche Leistungs-

erbringung bescheinigt. 

8. Die Hauptleistungen und Geräte sind über folgende Abkürzungen zu deklarieren: 

V: Ursprüngliche, unveränderte Vertragsleistung. 

N:  Außervertragliche Leistung, die bereits vor Ausführung in Form eines Nachtrags be-

auftragt wurde. 

A: Außervertragliche Leistung, die zum Zeitpunkt der Ausführung noch nicht beauftragt 

wurde oder deren Anspruch dem Grunde nach strittig ist. 

D: Großgerät zur freien Disposition des Auftragnehmers (Stillliegezeit). 
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